
GESELLSCHAFT FÜR FORTBILDUNG IM GESUNDHEITSWESEN

COGNOMED
E I N E V E R A N S T A L T U N G D E R

COGNOMED FOCUS

§ 116b SGB V

Ambulante spezialfachärztliche
Versorgung vor dem Start –
Droht ein neuer Verteilungskampf
zwischen Klinik und Praxis?

26.06.2013, 9.15-16.45 Uhr

Berlin-Brandenburgische Akademie
der Wissenschaften, Jägerstraße 22/23,
10117 Berlin

Alle Teilnehmer erhalten nach Eingang ihrer verbindlichen Anmeldung
eine Anmeldebestätigung und eine Rechnung. Der Teilnahmebetrag von
€ 670.- zzgl. 19% gesetzl. MwSt. (€ 797,30) ist vor Beginn der Veran-
staltung auf das Konto der COGNOMED, Kontonummer 0604604600 bei
der Commerzbank AG, BLZ 100 800 00, unter Angabe der Rechnungs-
nummer und des Teilnehmernamens zu überweisen. Verbindlich ange-
meldete Teilnehmer, die den Veranstaltungstermin nicht wahrnehmen
können, haben die Möglichkeit, einen Vertreter zu entsenden. Eine Stornie-
rung der Teilnahme (nur schriftlich) ist bis 5.6.2013 kostenlos möglich.
Bei einer späteren Stornierung und bei Nichterscheinen oder Stornierung am
Veranstaltungstag wird der gesamte Teilnahmebetrag fällig. Änderung
von Programm und Referenten aus aktuellem Anlass sind vorbehalten.

Veranstaltungsorganisation:
COGNOMED Gesellschaft für Fortbildung im Gesundheitswesen mbH,
Reinhardtstraße 50, 10117 Berlin,
Telefon: 030 / 27 87 83 83, E-Mail: anmeldung@cognomed.de
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Ort: Berlin-Brandenburgische Akademie der Wissenschaften
Eingang Markgrafenstraße 38, 10117 Berlin

Bei Anfahrt mit dem PKW empfehlen wir die Nutzung der umliegenden
Parkhäuser.

Bei Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln:
S-Bahn bis Friedrichstraße
U2 bis Hausvogteiplatz oder Stadtmitte
U6 bis Französische Straße oder Stadtmitte (aus Richtung Süden)
bzw. Friedrichstraße (aus Richtung Norden)
(Linienunterbrechung zwischen Französische Straße und Friedrichstraße)



Hiermit melde ich mich zu der Fortbildungsveranstaltung am
26. Juni 2013 in Berlin verbindlich an:

Anmeldung

Thema: Ambulante spezialfachärztliche Versorgung vor dem Start –
Droht ein neuer Verteilungskampf zwischen Klinik und Praxis?

Termin: 26. Juni 2013, 9.15 bis 16.45 Uhr

Ort: Berlin-Brandenburgische Akademie der Wissenschaften,
Jägerstraße 22/23, 10177 Berlin

Für Beratungsärzte und Beratungsapotheker der KVen, Kranken-
kassen, der MDKen und des MDS ist die Teilnahme an der Veran-
staltung kostenfrei.

Für Teilnehmer aus anderen Funktionsbereichen und anderen
Organisationen beträgt die Teilnahmegebühr p. P. 670,- €zzgl.
19% MwSt., Gebührenüberweisung s. Umseite.

Bitte melden Sie sich verbindlich an bei:
COGNOMED Gesellschaft für Fortbildung im Gesundheitswesen mbH
Bianca Kuras, Telefon: 030 27 87 83 86

per E-Mail: anmeldung@cognomed.de
per Post: mit dieser Karte
per Fax: 030 27 87 83 80
oder Online unter: www.cognomed.de

Titel, Vorname, Name

Firma/Institution

Funktion

Straße

PLZ / Ort

Telefon / Fax

E-Mail

Rechnungsadresse

Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren,

am 21. März diesen Jahres hat der Gemeinsame Bundesausschuss
die Erstfassung der Richtlinie zur ambulanten spezialfachärztlichen
Versorgung (ASV) beschlossen. Die Richtlinie gibt den formalen
Rahmen für einen neuen sektorübergreifenden Versorgungsbereich
vor und regelt die Anforderungen an die ASV, die grundsätzlich
für alle in deren Anlagen konkretisierten schweren Verlaufsformen
von Erkrankungen mit besonderen Krankheitsverläufen, seltenen
Erkrankungen und Erkrankungszuständen mit entsprechend gerin-
gen Fallzahlen sowie hochspezialisierten Leistungen gleichermaßen
gelten.

Gleichzeitig wurde bestimmt, welche Leistungserbringer an der
ASV teilnehmen dürfen und welche personellen Anforderungen
hierbei gelten. Außerdem wurden die sächlichen und organisato-
rischen Voraussetzungen definiert, die zu erfüllen sind. Nach
Inkrafttreten dieser Richtlinie samt ihrer diagnosespezifischen
Anlagen können Leistungserbringer, die an der ASV teilnehmen
wollen, ihr Interesse beim erweiterten Landesausschuss der Ärzte
und Krankenhäuser ihres jeweiligen Bundeslandes anmelden.

Von den Betroffenen wird nicht alles gleichermaßen positiv bewertet.
Die Veranstaltung wird deshalb neben der Behandlung der aktuellen
Beschlussfassungen des G-BA auch Vertretern der Leistungs- und
Kostenträgerschaft die Gelegenheit geben, ihre Positionen darzu-
legen.

Wir laden Sie herzlich ein, an dieser Veranstaltung teilzunehmen, um
sich einen umfassenden Überblick über das derzeitige Geschehen
um die ASV zu verschaffen und freuen uns auf einen regen Infor-
mationsaustausch.

Moderation Wolfgang van den Bergh, ÄrzteZeitung

845- 915 Eintreffen der Teilnehmer / Begrüßungskaffee

915-930 Begrüßung und Einführung
Wolfgang van den Bergh, ÄrzteZeitung

930-950 § 116b SGB V – Politischer Wille vs. Wirklichkeit
Michael Hennrich, MdB CDU

950-1045 Aktueller Stand der Beschlussfassungen zum § 116b SGB V
Josef Hecken, Gemeinsamer Bundesausschuss, Berlin

1050-1115 § 116b SGB V: Ein neuer Versorgungssektor entsteht
Dr. Mechtild Schmedders, GKV-Spitzenverband

1120-1145 KAFFEEPAUSE

1145-1210 Standpunkte der Kostenträger
Prof. Dr. h.c. Herbert Rebscher, DAK-Gesundheit, Hamburg

1215-1240 Standpunkte der KBV
RA Horst Dieter Schirmer, Kassenärztliche Bundesvereinigung,
Berlin

1245-1310 Standpunkte der Kliniken
N. N.

1315-1415 MITTAGSPAUSE

1415-1440 Standpunkte der Deutschen Krebsgesellschaft
Dr. Johannes Bruns, Deutsche Krebsgesellschaft e.V., Berlin

1445-1510 Standpunkte der Ärzteschaft – aus Sicht des BNGO e.V.
Dr. Hans-Joachim Hindenburg, Berufsverband Niedergelassener
Gynäkologischer Onkologen e. V., Berlin

1515-1540 Standpunkte der Ärzteschaft – aus Sicht des BNG e.V.
Dr. med. Franz Josef Heil, Berufsverband der Niedergelassenen
Gastroenterologen Deutschlands e.V., Andernach

1545-1645 Abschlussdiskussion:
’Wer kann, der darf’? Auswirkungen der GBA-Richtlinien
auf Leistungserbringer und Kostenträger
Teilnehmer u.a.:
Dr. Johannes Bruns, Josef Hecken, Michael Hennrich,
Dr. med. Franz Josef Heil, Dr. Hans-Joachim Hindenburg,
RA Horst Dieter Schirmer, Dr. Mechtild Schmedders, N. N.

anschließend Ausgabe der Zertifikate

Nach jedem Vortrag ist eine Diskussion von etwa 5 Minuten
vorgesehen.
Programmänderungen vorbehalten. Änderungen in der
Referentenabfolge möglich!

Programm
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